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Keine Grossstadt. Aber Stadt mit Charme

In St.Gallen hat man gelernt, sich durchzusetzen, kon-
kurrenzfähig zu sein – zu bleiben und Qualität zu bieten

Finanzplatz Zürich – Chemische Industrie Basel – ville 

internationale de Genève – Bildungsstadt St.Gallen. Letz-

teres keine leere Worthülse - sondern über tausendjährige 

Tradition!

Im Mittelalter galt Sankt Gallen als ein kulturelles Zentrum 

des Abendlandes nördlich der Alpen. Die Klosterschule 

hatte Strahlkraft. Die adlige Elite liess ihren Nachwuchs hier 

schulen.

Die Industrialisierung machte aus der Stadt ein Zentrum 

der Textilindustrie im Kontakt mit der ganzen Welt. Die 

einseitige Ausrichtung auf eine Branche führte aber in die 

Katastrophe.

Daraus hat man in St.Gallen Lehren gezogen. Es ist gelun-

gen, die Wirtschaft zu diversifizieren. KMUs prägen heute 

das Bild. Zahlreiche Dienstleistungsunternehmen haben 

sich angesiedelt.

Zu Recht geniesst St.Gallen ein hohes Ansehen als Bil-

dungsstandort. Die Universität ist unbestrittenes Flagg-

schiff. Fachhochschule und die Höhere Fachschule für 

Wirtschaft der Akademie ergänzen dieses Bildungsangebot.

Was bleibt, ist die Verpflichtung zu Qualität und Innovation 

im Wissen um die Flüchtigkeit des Erfolgs. Die Akademie 

St.Gallen hat gelernt, konkurrenzfähig zu sein – zu bleiben 

und Qualität zu bieten.

Die Akademie St.Gallen hat ihre Wurzeln im 
kaufmännischen Verein, der ab 1892 in
St.Gallen junge Kaufleute aus- und wei-
terbildete. Heute ist sie eine kantonale 
Weiterbildungsinstitution im Bereich der 
Höheren Berufsbildung und Teil des Kauf-
männischen Berufs- und Weiterbildungs-
zentrums (KBZ) St.Gallen auf der Kreuz-
bleiche.
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Schritt um Schritt weiterkommen

Nach Abschluss der Grundbildung 
wollen  Sie einen Schritt weitergehen: 
Sie vertiefen Ihr bestehendes Wissen

Sie suchen eine Weiterbildung die Ihnen einen Einblick in 

das Fachgebiet «Sozialversicherungen» ermöglicht und bei 

welcher Berufs- und Privatleben gut vereinbar sind? Dann ist 

dieser Lehrgang von edupool.ch genau das Richtige für Sie.  

Das Sozialversicherungswesen ist ein komplexes (ver-

netztes) System. Besondere Kenntnisse sind gefordert. 

Die Weiterbildung ist praxis- und umsetzungsorientiert 

aufgebaut. Nach erfolgreichem Abschluss können Sie 

qualifizierte Auskünfte an Versicherungen, Versicherte und 

öffentliche Institutionen erteilen. Zudem ist es Ihnen mög-

lich, rechtskonforme korrekte Abrechnungen und Anträge 

an verschiedene Sozialinstitutionen zu stellen.

edupool.ch ist eine Vereinigung von mehr als 50 kaufmän-

nischen Weiterbildungsinstitutionen in der ganzen Schweiz. 

edupool.ch entwickelt Lehrgänge, erstellt massgeschnei-

derte Lehrmittel, führt zentrale Prüfungen durch und zertifi-

ziert die Lehrgänge mit einem Diplom.

Die Qualität der Lehrgänge, die Verbundenheit mit der  

Berufsorganisation KV Schweiz sowie die auf dem  

Arbeitsmarkt hoch geschätzten Diplome schaffen einen 

Mehrwert. Aufgrund der gesamtschweizerisch standardi-

sierten Lehrgänge, der praxisorientierten Inhalte und der 

zentralen Prüfungen, die keine Schummeleien zulassen, 

wissen die Arbeitgeber jederzeit, was die erfolgreichen 

Absolvierenden können. Dies sind wesentliche Vorteile.

Jedes Jahr prüft edupool.ch über 4’700 Studierende und 

verleiht den erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen 

die vom Kaufmännischen Verband Schweiz mitgetragenen 

edupool.ch-Diplome. Die Akademie ist Gründungs- und 

Vorstandsmitglied von edupool.ch

Was macht edupool.ch so wertvoll?
 

1. Fachlich fokussierte Lehrgänge

2. Geringe Einstiegshürden

3. Hohe Praxisausrichtung

4. Dozierende aus der Praxis

5.  Zentrale Prüfung erhöht Wert des Diploms 

6. Hoher Bekanntheitsgrad in der gesamten Schweiz

7. KV Schweiz als Mitträger bürgt für Qualität

In St.Gallen hat man gelernt, sich durchzusetzen, kon-
kurrenzfähig zu sein – zu bleiben und Qualität zu bieten
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Es ist nie zu spät

Interview mit Slavko Cukic 

Slavko Cukic, Sie sind Teamleiter im Bereich Telefon-
marketing bei der Swica Gesundheitsorganisation. 
Haben Sie schon Ihre Erstausbildung in dieser Branche 
gemacht?
Nein – ich habe überhaupt keine Berufsausbildung gemacht. 
Ich habe meine Schulzeit nie richtig ernst genommen und 
habe direkt nach der Schule damit begonnen zu arbeiten.

Bei einer Krankenversicherung?
Nein, auch das nicht. Ich habe in verschiedenen Callcentern 
gearbeitet und dort Telefonverkauf für Telekommunikations-
unternehmen betrieben. Später war ich im Aussendienst und 
auf reiner Provisionsbasis tätig – um dann wieder zurück ins 
Callcenter zu wechseln. Anschliessend habe ich für ein Tem-
porär-Unternehmen in verschiedenen Shops eines Telekom-
munikationsunternehmens Mitarbeitende vertreten, bis ich 
irgendwann eine Festanstellung in einem Swisscom-Shop 
erhalten habe. Aber egal wo und wann: Ich wurde immer 
wieder auf meine fehlende Erstausbildung angesprochen. 

Trotzdem hat es mit der Stelle bei Swica geklappt.
Das ist richtig. Ein Bekannter von mir begann bei Swica zu 
arbeiten und so kam auch ich zu diesem Arbeitgeber. Ich 
erhielt im September 2015 zuerst eine temporäre Anstellung, 
im Dezember 2015 die Festanstellung und seit Januar 2016 
bin ich nun Teamleiter.

Und die fehlende Erstausbildung war kein Thema mehr?
Doch, natürlich. Mein grosses Plus war, dass ich schon viel 
Erfahrung in der telefonischen Kundenberatung mitbrachte 
und auch gute Arbeitszeugnisse vorlegen konnte. Ich habe 
zudem das grosse Glück, dass Swica ein sehr guter Arbeit-
geber ist, der seine Angestellten immer wieder fördert und 
ausbildet. Neben vielen internen Schulungen und Kursen 
war irgendwann beim Jahresgespräch auch die fehlende 
Erstausbildung ein Thema. Man bot mir an, mich bei einer 
Ausbildung zu unterstützen.

Die Sie dann in Angriff genommen haben.
Genau. Da mich die Sozialversicherungen besonders inte-
ressieren, habe ich im Internet nach Angeboten im Raum 
St.Gallen gesucht. Als ich auf der Website der Akademie 
landete, hatte ich auf Anhieb einen positiven Eindruck.

Was hat Sie denn positiv beeindruckt?
Die Website ist sehr übersichtlich und informativ. Man findet 
sofort alle wichtigen Eckdaten zu den einzelnen Ausbil-
dungen – ohne dass man seine Personalien angeben oder 
die Unterlagen per Mail anfordern muss. Also habe ich ein 
Gespräch vereinbart, das mir ebenfalls angenehm in Erin-
nerung geblieben ist. Man hat sich Zeit für mich genommen 
und mir meine Möglichkeiten aufgezeigt. Ausserdem gefällt 
es mir, dass die Akademie St.Gallen nicht gewinnorientiert 
ist. Man spürt, dass es der Schule vor allem um die Qualität 
geht. Nach dem Gespräch war für mich klar, dass ich meine 
Ausbildung dort machen würde.

Sie haben sich für die Ausbildung zum Sachbearbeiter 
Sozialversicherung edupool.ch entschieden. Wie war 
es, nach so langer Zeit wieder die Schulbank zu drü-
cken?
Es war natürlich etwas anstrengend, auch weil ich nebenbei 
weiterhin in einem 100-%-Pensum gearbeitet habe. Aber die 
Akademie hat mir den Einstieg durch die gute Organisation 
sehr erleichtert. Dank den übersichtlichen Stundenplänen 
und der seriösen Prüfungsvorbereitung habe ich mich 
schnell zurechtgefunden. Die Dozenten unterrichten sehr 
praxisnah und können deshalb auch gut auf die Fragen ihrer 
Schüler eingehen. Ausserdem arbeitet die Akademie mit 
modernen Instrumenten. Über die Lernplattform im Internet 
können hilfreiche Zusammenfassungen und Fragebogen he-
runtergeladen werden und zum Thema «soziale Sicherheit» 
gibt es sogar eine App.

Besonders gefallen hat mir, dass in meiner Klasse Teilneh-
mer aus vielen, ganz verschiedenen Branchen waren. So 
konnten wir unsere Erfahrungen aus dem Berufsalltag aus-
tauschen. Aus einer Krankenkasse, einer Gemeindeverwal-
tung oder dem RAV – wirklich spannend und bereichernd.

War die Weiterbildung für Ihre momentane Tätigkeit 
hilfreich?
Mit dem Diplom habe ich eine gute Grundlage für weitere 
Ausbildungen geschaffen. Was meine berufliche Tätigkeit 
betrifft, so wünsche ich mir aber noch einen eidgenös-
sischen Titel, der sich auf meinen Beruf bezieht. Ob es die 
Weiterbildung Sozialversicherungsfachleute mit eidg. Fach-

Die meisten Menschen drücken zuerst die Schulbank, bevor sie ins Berufsleben einsteigen. Bei 
Slavko Cukic war das umgekehrt. Im Gespräch erzählt er uns, welchen Weg er gewählt hat und wie 
er heute darüber denkt.
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Slavko Cukic 
Sachbearbeiter Sozialversicherungen edupool.ch

Swica Gesundheitsorganisation

ausweis oder Versicherungsfachleute mit eidg. Fachausweis 
sein wird, weiss ich noch nicht. Da ich sehr gerne bei Swica 
arbeite, werde ich diese Entscheidung gemeinsam mit 
meinem Arbeitgeber treffen. Eines ist aber klar: Auch meine 
nächste Ausbildung werde ich an der Akademie St.Gallen 
machen.

Kommen wir von der Schule nochmals auf Ihren Job 
zurück. Sie sind Teamleiter – wie sieht Ihr Alltag aus?
Der ist sehr abwechslungsreich. Ich entwickle gemeinsam 
mit meinem Vorgesetzten Kommunikationsschulungen und 
Coachingpläne und schule die Mitarbeitenden. Oft gebe 
ich ihnen auch direkt während der Arbeit Praxistipps und 
unterstütze sie. Das Krankenkassensystem ist sehr komplex 
und der Leistungskatalog umfangreich. Wir setzen uns bei 
jedem Kunden wieder mit neuen Fragen auseinander – das 
ist herausfordernd und gleichzeitig interessant.

Sie mögen Ihren Job also?
Ja, ich bin sehr zufrieden. Die Abwechslung zwischen 
der Neukundenpflege und dem Kontakt mit bestehenden 
Kunden gefällt mir und ich habe einen tollen Arbeitgeber. Ich 
möchte nichts anderes machen.

Und was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ich verbringe so viel Zeit wie möglich mit meiner Familie, 
meiner Frau und meinen zwei Kindern. Wie gesagt – ich war 
kein Musterschüler. Umso mehr freue ich mich jetzt, dass 
ich ihnen weitergeben kann, wie wichtig die Schule und eine 
gute Ausbildung sind. Ich bin ja eher in die Berufswelt ge-
stolpert. Auch wenn heute – auch dank meiner Ausbildung 
– alles rundläuft und ich sehr zufrieden bin, möchte ich ihnen 
diese Umwege unbedingt ersparen!

Aber Sie haben mit 30 die Chance gepackt und Ihr Le-
ben umgekrempelt.
Ja, und ich bin stolz darauf, dass ich die Prüfungen be-
standen habe. Als ich meinem Umfeld von der Ausbildung 
erzählt habe, waren die Reaktionen sehr positiv. Das hat 
mich noch mehr motiviert. Für Aus- und Weiterbildungen ist 
es nie zu spät. Vielleicht liest der eine oder andere ja dieses 
Interview und entscheidet sich dann ebenfalls, nochmals die 
Schulbank zu drücken. Ich würde es jederzeit wieder tun!                  



Berufsbild – mehr Verantwortung übernehmen
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Concetta Ariu 

Früher: Kaufmännische Angestellte 
Weiterbildung: Sachbearbeiterin Sozialversicherungen edupool.ch 
Heute:  Kundenberaterin, ÖKK Kranken- und Unfallversicherung AG, St.Gallen

In diesen Bereichen 
kann Ihre berufliche  
Zukunft liegen:

–  Berater/in für Privat-
 personen in Sozial-
 versicherungsfragen
– Sachbearbeiter/in in 
 einer Versicherungs-
 gesellschaft oder 
 Krankenkasse
– Sachbearbeiter/in im 
 Personalwesen, ver-
 antwortlich für den 
 Bereich Sozialver-
 sicherungen 
– Sachbearbeiter/in 
 in öffentlichen Ver-
 waltungen, Sozial-
 versicherungsan-
 stalten oder sozialen 
 Institutionen

Nutzen des Lehrganges - Karriere begründen

Als Sachbearbeiter/in Sozialversicherungen 

edupool.ch wissen Sie über die wesent-

lichen Grundlagen der Sozialversicherungen 

und der Altersvorsorge Bescheid und ken-

nen die Schnittstellen ins Arbeitsrecht sowie 

ins Lohn- und Gehaltswesen.

Sie kennen den Aufbau der Sozialversiche-

rungen, wie sich diese finanzieren und 

welche Leistungen von diesen erbracht 

werden. Sie erstellen auch selbstständig 

Abrechnungen für die Sozialversicherer und 

können einfache Lohnabrechnungen mit den 

entsprechenden Abzügen erstellen.

Das Bildungsangebot richtet sich an Perso-

nen, die mit Sozialversicherungen in Kontakt 

stehen, bei einer Sozialversicherung arbei-

ten oder dort arbeiten möchten, sowie an 

Administrationsverantwortliche aus KMU-

Betrieben, die ihr diesbezügliches Wissen 

erarbeiten und vertiefen wollen.

Der Diplomabschluss eignet sich auch als 

Einstieg in das Sozialversicherungswesen 

und ist eine gute Grundlage für die weiter-

führende Ausbildung zur Sozialversiche-

rungsfachfrau/zum Sozialversicherungsfach-

mann mit eidg. Fachausweis.



AKADEMIE ST.GALLEN  I  7

Studienübersicht

Der Einstieg zum Aufstieg

Der Lehrgang steht unter der Schirmherr-

schaft von edupool.ch und besteht aus ins-

gesamt fünf Modulen. Erwartet und kontrol-

liert wird eine engagierte Unterrichtspräsenz. 

Sofern genügend Platz vorhanden ist, kön-

Kompetenznachweis

Abschlussprüfung

1. Säule 
 Alters- und Hinterlasse- 
 nenversicherung AHV
 Invalidenversicherung
 Erwerbsersatzordnungen 
 Ergänzungsleistungen
 Sozialhilfe

Grundlagen der Sozialver-
sicherung
 Geschichtliche, struktu-
 relle und rechtliche 
 Zusammenhänge
 Kennzahlen
 Statistik
 aktuelle Tendenzen

2. Säule
 Unfallversicherung
 Berufliche Vorsorge
 Krankenversicherung
 Arbeitslosenver- 
 sicherung

Prüfungsvorbereitung
 Repetition aller Module
 Prüfungstraining

Arbeitsrecht und  
Gehaltswesen
 Rechtsgrundlagen
 Lohnfortzahlung
 Kündigungsfristen
 Lohngleichheit
 Lohnabrechnung

nen auch einzelne Module besucht werden; 

Interessenten, die sich für den gesamten 

Lehrgang anmelden, haben jedoch Vorrang. 

Am Ausbildungsende erfolgt eine zentrale 

Abschlussprüfung.
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Der Lehrgang Sachbearbeiter/in Sozialver-

sicherungen edupool.ch an der Akademie 

St.Gallen zeichnet sich durch ein klares und 

aufbauendes methodisches Konzept aus. 

Die Lerninhalte der einzelnen Kompetenz-

felder werden im Unterricht so vermittelt, 

dass die Prüfung erfolgreich absolviert 

werden kann. Aber nicht nur das, auch dem 

Transfer des Gelernten in die tägliche Praxis 

wird ein hoher Stellenwert beigemessen.

Unsere Dozenten und Dozentinnen sind Spe-

zialisten aus der Praxis. Sie verfügen nicht 

nur über das entsprechende Fachwissen, 

sondern sind auch didaktisch-methodisch 

entsprechend ausgebildet. Ihr Erfolg ist das 

grösste Anliegen unserer Dozierenden. 

Methodisch-didaktisches Konzept

Es ist ein Zeichen von Bildung, komplizierte Dinge einfach zu erklären

Um die Vermittlung des Fachwissens mög-

lichst abwechslungsreich zu gestalten, kom-

men die unterschiedlichsten Unterrichtsme-

thoden zur Anwendung, wie z.B.

• konzentrierte Fachreferate

• Lehrgespräche

• Partner- und Gruppenarbeiten

• Selbststudium

• Fallstudien

• Prüfungssimulationen

Die kompetente und professionelle Betreuung 

der Studierenden durch Dozierende und die 

Schulleitung ist uns ein ausserordentliches 

Anliegen.
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Weiterbildung soll primär unseren Kunden Nutzen schaffen

Die Art der Wissensvermittlung ist Ausdruck von 
Kunst und Charakter unserer Dozenten.

Die Akademie St.Gallen setzt auf Dozen-

tinnen und Dozenten mit hoher Fachkom-

petenz und grosser Praxiserfahrung in der 

Wirtschaft und der öffentlichen Verwaltung.

Teilnehmende profitieren von der langjähri-

gen Unterrichtserfahrung der Dozierenden 

und ihren methodisch-didaktischen Fähig-

keiten.

Dozentinnen und Dozenten nehmen im 

Ausbildungskonzept der Akademie einen 

zentralen Stellenwert ein. Wir verlangen 

Herzblut in der Wissensvermittlung und 

hohes Engagement.

Wir entlöhnen überdurchschnittlich und 

wollen nur die «besten Dozierenden» in 

der Ostschweiz.
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Zulassungsbedingungen, Organisation und Kosten

Voraussetzung

Abgeschlossene obligatorische Schulbil-

dung. Interesse und Motivation, sich im 

Bereich Sozialversicherungen ausbilden 

zu lassen. Lernbereitschaft sowie gute 

Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Informationsanlässe

Wir führen regelmässig Informationsan-

lässe durch. Die Daten sind auf unserer 

Website publiziert. (www.akademie.ch/

weiterbildungen/infoanlaesse)

Persönliche 

Beratung 

Die Studiengangsleiterin berät 
Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch zu allen Fra-
gen der Ausbildung. Verein-
baren Sie mit dem Sekretariat 
einen Beratungstermin.

Zeitvariante

April 

Donnerstag, 17.30 - 20.45 Uhr  

Dauer 

2 Semester

Unterrichtsbesuch

Präsenzunterricht (es besteht die Möglichkeit den Unterricht

online zu verfolgen). 

Studiengeld 

Die Kosten betragen CHF 1’550.- pro Semester.  

Zusätzlich werden Lehrmittel von ca. CHF 400.- in Rechnung 

gestellt.

 

Die Schlussprüfung wird in Zug zentral von edupool durchgeführt. 

Die Prüfungsgebühr beträgt ca. CHF 650.- (Stand 2023).

Eine professionelle Abklärung Ihres Eignungsprofils legt die Basis für Ihren Erfolg



Prüfungswesen

Zur Prüfung wird zugelassen, wer den Unter- 

richt zu mindestens 80% besucht hat. 

Voraussetzung ist zudem, dass der Unter-

richtsbesuch im Zeitpunkt der Prüfungsan-

meldung nicht mehr als zwei Jahre zurück-

liegt.

 

 

Diplom edupool.ch

Das Diplom Sachbearbeiter/in Sozialversi-

cherungen edupool.ch wird erteilt, wenn die 

Gesamtnote aller Prüfungen die Note 4,0 

nicht unterschreitet, höchstens eine Fachno-

te unter 4,0 liegt und keine Fachnote unter 

3,0 erzielt wurde. 

Prüfungserfolg ist auch eine Frage des Trainings und des Selbstvertrauens

Dauer

   Grundlagen Soziale Sicherheit    

Prüfungsfächer / Module

   Sozialversicherungen 1. Säule    

   Sozialversicherungen 2. Säule   

   Schnittstellen ins Arbeitsrecht  
   sowie Lohn- und Gehaltswesen

   Simulationsprüfung    

Fach

   schriftlich    

   schriftlich    

   schriftlich    

   schriftlich    

Art Dauer

    45 Minuten 

    45 Minuten  

    45 Minuten  

    45 Minuten 

24

32

44

28

4

Lektionen

   Total schriftlich 180 Minuten 132
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Wie weiter nach der Ausbildung zum/zur  
Sachbearbeiter/in Sozialversicherungen?

Mit dem Diplom Sachbearbeiter/in Sozialver-

sicherungen edupool.ch und weiterer beruf-

licher Erfahrung stehen Ihnen verschiedene 

Weiterbildungsmöglichkeiten offen, sofern 

der erforderliche Nachweis im Sozialversiche-

rungsbereich vorhanden ist. 

 

Mit dem Diplom Sachbearbeiter/in Sozialversicherungen edupool.ch und weiterer beruflicher 
Erfahrung stehen Ihnen verschiedene Weiterbildungsmöglichkeiten offen. 

Sozialversicherungsfachmann/frau mit eidg. 

Fachausweis

Sozialversicherungsfachleute sind Spezialisten 

in Sozialversicherungsfragen. Sie verfügen über 

vertiefte theoretische und praktische Kenntnisse 

der schweizerischen Sozialversicherungen und 

können Versicherungskonzepte überprüfen bzw. 

erstellen und weiterentwickeln. Sozialversiche-

rungsfachleute sind befähigt, bei privaten und 

öffentlichen Sozialversicherern leitende Funk-

tionen zu übernehmen.

Viele Wege führen nach oben - Ihre Möglichkeiten sind zahlreich

Sachbearbeiter/in Sozialversicherungen
 edupool.ch (Diplom)

Sozialversicherungsfachmann/frau 
mit eidg. Fachausweis

Eidg. Fähigkeitszeugnis: Kaufmännischer 
Lehrabschluss, Bürolehre oder andere Ausbil-

dung mit Praxis im kaufm. Bereich

+ dreijährige Berufspraxis im Sozialversicherungsbereich bis zum Prüfungszeitpunkt
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Qualität verpflichtet – beiderseitig

Unser Qualitätsversprechen basiert auf 
folgenden Grundsätzen:

 1.  Dem Lehrgangsstart geht eine professionelle und transparente Beratung voraus.

 2.  Der Unterricht ist zielorientiert und methodisch abwechslungsreich.

 3.  Lernziele und Anforderungen sind den Studierenden stets bekannt.

 4.  Die Wissensvermittlung ist praxis- und kompetenzorientiert.

 5.  Die Lernumgebung ist angenehm – moderne technische Hilfsmittel stehen bereit.

 6.  Die Lehrmittel sind stufengerecht, aktuell und korrespondieren mit den Lernzielen.

 7.  Das Sekretariat ist effizient, verlässlich und dienstleistungsorientiert.

 8.  Die Schulleitung ist kundennah, professionell und für alle Studierenden zugänglich.

 9.  Dozierende und Schulleitung sind in ihren Fachgebieten Profis und verfügen über Praxiserfahrung.

10. Qualität hat ihren Preis – das Preis-Leistungsverhältnis muss stimmen.

Qualitätslabel gibt 
es zahlreiche.  

Auch im Weiterbildungs-
bereich sind Zertifikate 

wie ISO 9001:2015 
oder eduqua heute 

Standard. 
An der Akademie 

St.Gallen  
wird Qualität gelebt. 
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Mehrwert durch Kundennutzen

Willkommen im Club – Vorteile für Sie.
Vom Rookie zum Professional

Der Weiterbildungsclub bietet Vergün-
stigungen in den verschiedensten  
Lebensbereichen an. Die Mitgliedschaft 
ist kostenlos und kann jederzeit aufge-
löst werden.

> Nightlife & Culture
> Home & Life
> Eat & Drink
> Shopping
> Sport & Leisure
> Jobs & Career

Angebote des Vorteils- und 
Weiter bildungsclubs  
«Akademie Professional»

Professional Club 
Studierende der Akademie St.Gallen profitieren 

von Vergünstigungen in den verschiedensten 

Lebensbereichen. Spezielle Veranstaltungen 

(Workshops, Symposien), mit thematischem 

Bezug zur Weiterbildung, ergänzen das Angebot.

gültig bis 12/2019       8
0400

PROFESSIONAL



Unser Netzwerk

Kompetente Freunde für einen starken Marktauftritt

Die Akademie St.Gallen ist aufgrund ihrer Her-

kunft und Trägerschaft in viele Gremien und 

Vereinigungen eingebunden: 

Als kantonaler Weiterbildungsanbieter in kanto-

nalen und überkantonalen Weiterbildungskonfe-

renzen.

Als Gründungsmitglied von edupool.ch in der 

gesamtschweizerischen Vereinigung kaufmän-

nischer Weiterbildungsinstitutionen. Auch mit 

unserem früheren Träger, dem Kaufmännischen 

Verband, pflegen wir enge Beziehungen.

Die Kooperation mit der Fernfachhochschule 

Schweiz schafft die Möglichkeit, unseren Kun- 

den einen finanziell attraktiven berufsbeglei-

tenden Anschluss zu einem Bachelorstudium 

anzubieten.

Der laufende Austausch mit Berufsverbänden 

und Arbeitgebern hilft uns, die Weiterbildungen 

an den Anforderungen der Praxis auszurichten. 

Die höhere Berufsbildung lebt von einem starken 

Praxisbezug, dem wir im Unterricht einen gros-

sen Stellenwert einräumen. Im Rahmen einer be-

rufsbegleitenden Weiterbildung profitieren Sie da-

von in der täglichen Umsetzung am Arbeitsplatz. 

Damit unterscheiden wir uns immer deutlicher 

von Vollzeitstudiengängen an Fachhochschulen 

oder anderen Institutionen.

Wer keine Freunde hat, ist alleine. Das gilt auch in der Welt der 
Weiterbildung. Deshalb arbeiten wir mit einer Reihe ausgewiesener 
Kooperationspartner zusammen. Solche Netzwerke verschaffen 
Zugang zu privilegierten Informationen und helfen, begrenzte 
Ressourcen ökonomisch einzusetzen. Auch können wir von ande-
ren Institutionen immer etwas lernen.

Bildungszentrum Wirtschaft Weinfelden
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Wo wir uns wohlfühlen

Die Akademie im Herzen der Stadt St.Gallen

Standortvorteile
– grosses Parkhaus Kreuzbleiche direkt nebenan
– zentrale Lage, 5 Gehminuten vom Bahnhof
– 3 Busstationen vom Bahnhof
– gratis WLAN im Schulhaus
– eigenes Restaurant mit Cafeteria
–  60 modern eingerichtete Schulungsräume mit  
    zeitgemässer technischer Ausrüstung
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Sich erkundigen und schlau machen lohnt sich

Administratives

Schulleitung der Akademie St.Gallen 

Anmeldung 

Die Anmeldung kann elektronisch über 

unsere Website (www.akademie.ch) oder 

mit dem Anmeldeformular anbei erfolgen. 

Beachten Sie bitte die Allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen. 

 

Durchführung 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-

dungen werden in der Reihenfolge ihres 

Eintreffens berücksichtigt. Um sicher einen 

Studienplatz zu erhalten, empfehlen wir eine 

frühzeitige Reservation.

Öffnungszeiten Sekretariat

Montag – Donnerstag:  08.30 – 11.30 Uhr 

13.30 – 18.30 Uhr

Freitag:  08.30 – 11.30 Uhr

 12.30 – 17.30 Uhr

Samstag:  07.30 – 10.30 Uhr

Iljajda Sadrija

Telefon 058 229 68 14

iljajda.sadrija@akademie.ch

Betreuung des Lehrganges

Lehrgangsleitung
 
Natasha Turnes
Telefon 058 229 68 00
natasha.turnes@akademie.ch



Akademie St.Gallen
 
Kreuzbleicheweg 4 T 058 229 68 00 info@akademie.ch

9000 St.Gallen F 058 229 68 15 www.akademie.ch


